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1.	 SICHERHEIT

1.1	 BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG

Diese Trinkwasserkühler dienen der Bereitung von großen Mengen an 
gekühltem stillen oder CO

2
-haltigem.

Sie sind einfach zu bedienen und bestehen aus hochwertigen Materialien.

Dieses Gerät ist für den häuslichen Gebrauch bzw. ähnliche Umgebungen 
bestimmt, wie:

•	 Küchenbereiche, Geschäfte, Büros und andere 

Arbeitsplatzumgebungen;

•	 ländliche Wohnungen, Hotels, Motels und andere 

Wohnumgebungen;

•	 Bed&Breakfast und Pensionen;

•	 Restaurantbetriebe und Einsatz bei ähnlichen Vertriebseinrichtungen.

Das Gerät darf nicht im Freien benutzt werden. 

1.2	 UNSACHGEMÄSSE VERWENDUNG

1. SICHERHEIT

Die Maschine darf nicht von Personen ohne entsprechende Unterweisung 
bedient werden.

Der gute Betriebszustand der Maschine ist aufrechtzuerhalten und 
Änderungen ohne Herstellergenehmigung sind nicht zulässig.

  HINWEIS

Bitte lesen Sie diesen Abschnitt der Anleitung vor Inbetriebnahme der 
Maschine sorgfältig durch, da er Informationen und Angaben sowohl zur 
ordnungsgemäßen als auch zur unsachgemäßen Verwendung, welche 
Gefahren verursachen kann, enthält.

TEDESCO (DE)

1.1 SICHERHEITSHINWEISE

 Diese Maschine wurde für den Gebrauch und die Bedingungen geplant und 
gebaut, die im vorliegenden Handbuch beschrieben sind, und entspricht 
den Vorgaben der Richtlinien, die in der Konformitätserklärung genannt sind.

Es ist streng verboten, den Wasserspender für andere Zwecke als die 
bestimmungsgemäße Verwendung zu benutzen. Der Wasserspender muss 
unter Beachtung der im vorliegenden Handbuch enthaltenen Anweisungen 
benutzt werden.

Kinder unter 8 Jahren und Erwachsene mit eingeschränkten körperlichen 
Fähigkeiten oder eingeschränkter Wahrnehmung dürfen die Maschine unter 
Aufsicht benutzen, nachdem sie eine Einweisung in den sicheren Gebrauch 
der Maschine erhalten und die damit verbundenen Gefahren verstanden 
haben. Kinder dürfen nicht mit der Maschine spielen. Die Reinigung und 
Instandhaltung, für die der Benutzer zuständig ist, darf nicht unbeaufsichtigt 
von Kindern durchgeführt werden.

Aus Sicherheitsgründen und nach Vorgabe der geltenden Bestimmungen 
darf die Reparatur der Maschine ausschließlich vom Kundendienstzentrum 
durchgeführt werden. 

• Es ist verboten, Bauteile des Wasserspenders zu manipulieren 

oder Eingriffe daran durchzuführen. Bei Funktionsstörungen muss 

die Kundendienststelle kontaktiert werden.

• Keine Gegenstände auf den Wasserspender legen.

• Den Wasserspender nicht auf andere Gegenstände stellen.

• Es dürfen nur die angegebenen Flüssigkeiten verwendet werden.

• Bei Auftreten von Defekten am Wasserspender muss die 

Kundendienststelle kontaktiert werden.

• Die Maschine nicht in der Nähe von entzündlichen Flüssigkeiten, 

wie Alkohol oder Lösungsmitteln aufstellen.

• Die Maschine nicht in besonders feuchter, staubiger oder direkt 

dem Sonnenlicht ausgesetzter Umgebung, im Außenbereich oder 

nahe von Wärmequellen installieren, andernfalls könnten dadurch 

Brand oder Stromschlag verursacht werden.

• Das Gerät darf nicht im Freien benutzt werden.

• Niemals den Stromstecker der Maschine mit feuchten Händen in 

die Steckdose einführen oder daraus entfernen.

• Das Gerät darf nicht installiert werden, wo Wasserspritzer entstehen 

können.
• Achtung! Wenn die Installationskit und fittings beschädigt sind, 

mussen sie vonn Hensteller bsw. Von seinem Kundendienst 
oder einer Person mit vergleichbarer Qualifikation ausgewechselt 
werden, um etwaige Gefahren zu vermeiden.

• Die empfohlenen Mindestabstände einhalten und nicht die 
Belüftungsgitter der Maschine abdecken.

Celli SPA
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1.3	 GEFAHRENLISTE

1.1 SICHERHEITSHINWEISE

 Diese Maschine wurde für den Gebrauch und die Bedingungen geplant und 
gebaut, die im vorliegenden Handbuch beschrieben sind, und entspricht 
den Vorgaben der Richtlinien, die in der Konformitätserklärung genannt sind.

Es ist streng verboten, den Wasserspender für andere Zwecke als die 
bestimmungsgemäße Verwendung zu benutzen. Der Wasserspender muss 
unter Beachtung der im vorliegenden Handbuch enthaltenen Anweisungen 
benutzt werden.

Kinder unter 8 Jahren und Erwachsene mit eingeschränkten körperlichen 
Fähigkeiten oder eingeschränkter Wahrnehmung dürfen die Maschine unter 
Aufsicht benutzen, nachdem sie eine Einweisung in den sicheren Gebrauch 
der Maschine erhalten und die damit verbundenen Gefahren verstanden 
haben. Kinder dürfen nicht mit der Maschine spielen. Die Reinigung und 
Instandhaltung, für die der Benutzer zuständig ist, darf nicht unbeaufsichtigt 
von Kindern durchgeführt werden.

Aus Sicherheitsgründen und nach Vorgabe der geltenden Bestimmungen 
darf die Reparatur der Maschine ausschließlich vom Kundendienstzentrum 
durchgeführt werden. 

• Es ist verboten, Bauteile des Wasserspenders zu manipulieren 

oder Eingriffe daran durchzuführen. Bei Funktionsstörungen muss 

die Kundendienststelle kontaktiert werden.

• Keine Gegenstände auf den Wasserspender legen.

• Den Wasserspender nicht auf andere Gegenstände stellen.

• Es dürfen nur die angegebenen Flüssigkeiten verwendet werden.

• Bei Auftreten von Defekten am Wasserspender muss die 

Kundendienststelle kontaktiert werden.

• Die Maschine nicht in der Nähe von entzündlichen Flüssigkeiten, 

wie Alkohol oder Lösungsmitteln aufstellen.

• Die Maschine nicht in besonders feuchter, staubiger oder direkt 

dem Sonnenlicht ausgesetzter Umgebung, im Außenbereich oder 

nahe von Wärmequellen installieren, andernfalls könnten dadurch 

Brand oder Stromschlag verursacht werden.

• Das Gerät darf nicht im Freien benutzt werden.

• Niemals den Stromstecker der Maschine mit feuchten Händen in 

die Steckdose einführen oder daraus entfernen.

• Das Gerät darf nicht installiert werden, wo Wasserspritzer entstehen 

können.
• Achtung! Wenn die Installationskit und fittings beschädigt sind, 

mussen sie vonn Hensteller bsw. Von seinem Kundendienst 
oder einer Person mit vergleichbarer Qualifikation ausgewechselt 
werden, um etwaige Gefahren zu vermeiden.

• Die empfohlenen Mindestabstände einhalten und nicht die 
Belüftungsgitter der Maschine abdecken.1.1 GEFAHRENLISTE

Die folgende Gefahrenliste macht auf Sicherheitsaspekte aufmerksam, die 
von den Bedienern der Maschine zu betrachten sind.

TEDESCO (DE)

TEDESCO (DE)

  GEFAHR

CO2 (KOHLENDIOXID)
Der Raum, in dem die CO2-Flaschen gelagert werden, muss immer gut 
belüftet sein und über einen Eingang und einen Ausgang verfügen, um die 
Luftzirkulation zu gewährleisten. In der gesamten Anlage einschließlich der 
Flaschen muss die Freisetzung von CO2 strikt vermieden werden. Wenn der 
Verdacht einer CO2-Freisetzung besteht, insbesondere in kleinen Bereichen, 
muss der betroffene Bereich umgehend gelüftet werden. Personen, die einer 
hohen CO2-Konzentration ausgesetzt sind, zeigen ein Zittern, gefolgt von 
einer schnellen Bewusstlosigkeit und Erstickung.
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TEDESCO (DE)

  GEFAHR

STROMNETZ
Vor jeglichem Eingriff an der Maschine ist die Stromversorgung zu trennen, 
um Gesundheitsschäden und -gefahren zu vermeiden.

TEDESCO (DE)

  GEFAHR

POSITIONIERUNG DER CO2-FLASCHE
Um Gefahren oder Schäden zu vermeiden, muss die 
CO2-Flasche immer aufrecht an der Wand aufgestellt 
und mit einem Bügel mit Kette gesichert werden.
Die CO2-Flasche vor Wärmequellen und zu niedrigen Temperaturen 
schützen.
Wenn eine CO2-Einwegflasche verwendet wird, muss die Flasche in 
aufrechter Stellung gesichert werden, um zu vermeiden, dass die Flasche 
umkippt oder herunterfällt.

TEDESCO (DE)

  GEFAHR

ULTRAVIOLETTE STRAHLUNGEN (UV)
Das Gerät ist auch mit einer UV-Beleuchtungseinheit (Ultraviolettstrahlen) 
erhältlich.
Der unsachgemäßen Gebrauch oder ein beschädigtes UV-Lampengehäuse 
kann zu einem gefährlichen Austreten von Ultraviolettstrahlung führen.
Ultraviolettstrahlung ist für Augen und Haut gefährlich. Wird der 
Schutzschirm beschädigt, der das UV-Licht abdeckt, so muss die Maschine 
abgeschaltet und der Kundendienst gerufen werden, um den korrekten 
UV-Schutz wiederherzustellen.
Die UV-Lampe darf keinesfalls außerhalb ihres Schutzgehäuses 
eingeschaltet werden.
Die UV-Lampe darf ausschließlich von qualifiziertem Fachpersonal 
ausgewechselt werden, zuvor muss die Maschine abgeschaltet werden.
Bei beschädigter UV-Lampe darf die Maschine keinesfalls verwendet 
werden.

TEDESCO (DE)

  GEFAHR

KÄLTEMITTEL
Als Kältemittel wird R290 bzw. R134a verwendet. Welches Kältemittel 
verwendet wird, steht auf dem Aufkleber des Kompressors in der Maschine 
und auf dem Typenschild.
Das Kältemittel R290 ist ein natürliches und sehr umweltfreundliches Gas. 
Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es auch ein Brennstoff 
ist. Beim Transportieren und der Installation der Maschine muss darauf 
geachtet werden, dass der Kühlkreislauf nicht beschädigt wird.
Wenn das Kältemittel unter Druck austritt, kann es sich entzünden oder 
Augenschäden verursachen. Wenn austretendes Kältemittel festgestellt 
wird, müssen offenes Feuer und potentielle Zündquellen vermieden und der 
Raum, in dem sich die Maschine befindet, ein paar Minuten gelüftet werden.

Celli SPA
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TEDESCO (DE)

  WARNUNG

KÄLTEMITTEL
Um die Bildung entflammbarer Gas-Luft-Gemische bei Auftreten einer 
Leckage im Kühlkreislauf zu vermeiden, hängt die Größe des Raums, in dem 
die Maschine aufgestellt werden kann, von der Menge des verwendeten 
Kältemittels ab.
Die Maschine darf nicht eingeschaltet werden, wenn sich Anzeichen für eine 
Beschädigung erkennen lassen. Bei Zweifeln den Hersteller kontaktieren.
Der Raum muss eine Größe von 1 m3 oder mehr pro 8 g Kältemittel R290 
haben, das in der Maschine verwendet wird.
Die in der Maschine enthaltene Kältemittelmenge steht auf dem Typenschild.

TEDESCO (DE)

  WARNUNG

AUTORISIERTES FACHPERSONAL
Arbeiten an der Maschine dürfen ausschließlich durch qualifizierte 
Fachelektriker, Hydraulik- und Kühltechniker ausgeführt. Alle Kabel 
und Hydraulikteile müssen den nationalen und örtlichen Vorschriften 
entsprechen (für den Austausch von Teilen ausschließlich Hersteller 
zertifizierte Originalersatzteile verwenden).

TEDESCO (DE)

  ACHTUNG

ELEKTRISCHE ANFORDERUNGEN
Der Stromkreis muss korrekt geerdet und über einen geeigneten 
Leistungsschutzschalter angeschlossen sein. 
TEDESCO (DE)

  ACHTUNG

DESINFIZIERUNG
Vor einer Desinfizierung die Herstellerhinweise des Desinfizierungsmittels 
genau durchlesen und persönliche Schutzausrüstung anlegen (Handschuhe, 
Mundschutz usw.). Für eine ausreichende Lüftung der Räume sorgen.
Desinfizierungsarbeiten dürfen ausschließlich durch Fachpersonal des 
technischen Dienstes ausgeführt werden.

TEDESCO (DE)

  ACHTUNG

NIEDRIGE TEMPERATUR
Wird die Maschine Temperaturen unter 0°C ausgesetzt, kann das enthaltene 
Wasser gefrieren und die Maschine beschädigen.
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1.4	 RESTRISIKEN

1.5	 PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
(PSA)

TEDESCO (DE)

  ACHTUNG

RÜCKSCHLAGVENTIL FLÜSSIGKEIT
Die Kontrolle des Rückschlagventils der Flüssigkeit vom Trinkwassersprudler 
muss nach einer eventuellen Unterbrechung der Wasserversorgung 
(Arbeiten an den Wasserleitungen, Erdbeben, usw.) durchgeführt werden 
sowie unter normalen Bedingungen einmal jährlich. Wenn Partikel im 
Rückschlagventil zurückbleiben, könnte das CO2 in die Wasserleitung 
zurückströmen.

TEDESCO (DE)

Die Maschine ist in ihren Betriebsbedingungen sicher. Es liegen jedoch 
Restrisiken vor, die in der Gefahrenliste aufgezählt sind, und die bei 
einer korrekten Verwendung der Maschine und unter Beachtung der im 
Benutzungs- und Wartungshandbuch gegebenen Anweisungen minimiert 
werden.

1.1 RESTRISIKEN

TEDESCO (DE)

 GEFAHR

Die persönliche Schutzausrüstung (PSA) muss den Vorschriften 
entsprechen, die im Sicherheitsdatenblatt der gehandhabten Produkte 
angegeben sind.

Für die Durchführung besonderer Wartungseingriffe oder bei der Handhabung 
potentiell gefährlicher Flüssigkeiten oder Gase muss von folgender 
persönlicher Schutzausrüstung Gebrauch gemacht werden:

Handschutz benutzen.

Atemschutz benutzen.

Augenschutz benutzen.

1.1 PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
(PSA)

Celli SPA
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2.	 ALLGEMEINE INFORMATIONEN

2.1	 IDENTIFIZIERUNG DES HERSTELLERS

CELLI SPA

Via Casino Albini, n° 605

47842 San Giovanni in Marignano (RN) - Italy

Tel. +39 0541.755211- www.celli.com

TEDESCO (DE)
1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Gebrauchs- und Wartungsanleitung ist als integraler und wesentlicher 
Bestandteil der Maschine zu betrachten und muss dem Benutzer übergeben 
werden. Die Anleitung ist sorgfältig aufzubewahren und durchzulesen, weil 
sie Informationen zu Betrieb, Wartung und Sicherheit der Maschine, der 
Personen und/oder der Dinge enthält, die damit in Kontakt treten.

Bei Fragen oder Unklarheiten über die in der Anleitung aufgeführten 
Informationen wenden Sie sich bitte an den Hersteller.

Eine vertragliche und außervertragliche Haftung des Herstellers für Schäden 
aufgrund von Fehlern beim Betrieb und Installation der Maschine oder aufgrund 
einer Nichtbeachtung der Herstelleranweisungen ist ausgeschlossen.

  HINWEIS

Der Hersteller behält sich das Recht vor, das Produkt und die zugehörige 
technische Dokumentation anzupassen, ohne Verpflichtungen gegenüber 
Dritten zu übernehmen, und haftet nicht für eventuelle inhaltliche Fehler 
oder Ungenauigkeiten dieser Anleitung. 
Die vorliegende Fassung der Gebrauchs- und Wartungsanleitung 
beschreibt die Merkmale der serienmäßigen Maschine zum Zeitpunkt, in 
dem diese Veröffentlichung für den Druck freigegeben wurde.

TEDESCO (DE)

1.1 IDENTIFIZIERUNG DES HERSTELLERS

Bei technischen Problemen oder Ersatzteilbestellungen wenden Sie sich 
bitte der Hersteller. 

Es wird empfohlen, für den Austausch von Teilen der Maschine Originalersatzteile 
zu verwenden; bei Verwendung von Nichtoriginalteilen haftet der Hersteller 
nicht für eventuelle Beeinträchtigungen der Maschinenleistungen oder für 
Schäden an der Maschine.

  HINWEIS

Die vorliegende Anleitung bezieht sich auf die Standardversion der 
Maschine.  Maschinen, welche vom Standard abweichen, könnten geringe 
Abweichungen, die nicht in der vorliegenden Anleitung beschrieben sind.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an den Hersteller.

Celli SPA
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2.2	 IDENTIFIZIERUNG DER MASCHINE

Dieses Handbuch bezieht sich auf die folgende Maschine:

J CLASS

Modelle: 

Untertisch-Gerät IN, Auftisch-Gerät TOP

Vergewissern Sie sich, dass die ausgelieferte Maschine über das 
nachstehende Typenschild (CE-Schild) verfügt

1)	 Name des Herstellers;

2)	 Maschinenmodell;

3)	 Modellcode;

4)	 CE;

5)	 Gesamtaufnahme;

6)	 Klima-Klasse;

7)	 Art und Gewicht Kühlgas;

8)	 Speisespannung;

9)	 Frequenz;

10)	Matrikelnummer;

11)	Konstruktionsjahr- Monat.

MANUFACTURER

Mod. ..................  

..........V ..........Hz ..........A

Freon R134a kg............. Classe  T
    MADE IN ITALY

WATER COOLERS

000100 0102

..........W

321

6

4

108 9 11

7

5

Es führt Modell, Seriennummer und alle technische Daten der Maschine auf, 
die für eine Ersatzteilbestellung oder zur Meldung technischer Pannen an die 
Kundendienststelle benötigt werden.
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2.3	 GARANTIE

2.4	 IN DIESER ANLEITUNG VERWENDETE 
SYMBOLE

TEDESCO (DE)

1.1 GARANTIE

Für die Garantiebedingungen nehmen Sie bitte auf die allgemeinen 
Verkaufsbedingungen Bezug.
TEDESCO (DE)
1.1 IN DIESER ANLEITUNG VERWENDETE SYMBO-
LE

Diese Anleitung verwendet die folgenden Sicherheitskennzeichen, um auf 
Vorgänge hinzuweisen, welche von den Bedienern genau eingehalten werden 
müssen, um die Sicherheit von Maschine und Personen zu gewährleisten.

  GEFAHR

Signalisiert, dass an der Maschine oder in deren Nähe eine effektive 
Gefahrensituation für den Bediener und allgemein für Personen vorhanden 
ist, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt; es ist höchste 
Aufmerksamkeit und äußerste Vorsicht geboten.

  WARNUNG

Signalisiert, dass an der Maschine oder in deren Nähe eine potentielle 
Gefahrensituation für den Bediener und allgemein für Personen vorhanden 
ist, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen kann; es ist höchste 
Aufmerksamkeit und äußerste Vorsicht geboten.

  ACHTUNG

Signalisiert, dass an der Maschine oder in deren Nähe eine potentielle 
Gefahrensituation für den Bediener und allgemein für Personen vorhanden 
ist, die leichte, aber nicht schwere Verletzungen verursachen kann; es ist 
höchste Aufmerksamkeit und äußerste Vorsicht geboten.

Celli SPA
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2.5	 QUALIFIKATION DES PERSONALS

TEDESCO (DE)
1.1 QUALIFIKATION DES PERSONALS

Um sicherzustellen, dass alle an der Maschine ausgeführten Arbeiten unter 
sicheren Bedingungen erfolgen, ist es erforderlich, dass das zuständige 
Personal über die Qualifikation und die Voraussetzungen zur Durchführung 
dieser Vorgänge verfügt.

Das Personal wird folgendermaßen eingeteilt:

Spezialisierter fachtechniker

Qualifiziertes Personal zur Ausführung von komplexen Vorgängen in 
Ausnahmesituationen. Es handelt sich um ein durch spezifische Aktivitäten 
ausreichend geschultes Personal.

Bedienungspersonal der maschine

Nicht qualifiziertes Personal, d. h. ohne Fachkompetenz, nur imstande, 
einfache Arbeiten auszuführen, d. h. die Bedienung der Maschine durch 
die auf ihr vorgesehenen Befehlstasten und Maßnahmen einer einfachen 
Reinigung und Produktaustausch unter Beachtung der im vorliegenden 
Handbuch gegebenen Anweisung während der Bedienung der Maschine.

Darf keine Eingriffe vornehmen, die dem spezialisierten Fachtechniker 
vorbehalten sind.

  HINWEIS

Das Piktogramm zu Beginn eines jeden Absatzes gibt das zur Ausführung 
der beschriebenen Vorgänge autorisierte Personal an.
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3.	 BESCHREIBUNG DER MASCHINE

Diese Trinkwasserkühler dienen der Bereitung von großen Mengen an 
gekühltem stillen oder CO

2
-haltigem, sowie 95°C heißem Wasser.

Sie sind einfach zu bedienen und bestehen aus hochwertigen Materialien. Sie 
bieten dem Benutzer größtmögliche Hygiene und Wartungsfreundlichkeit; Ein 
UV-Sicherheitssystem, das als Zubehör für Vitrinenaufsatzmodelle erhältlich 
ist und den Wasserauslassbereich vor Bakterienbefall schützt (patentiertes 
System).

Sie sind ausschließlich an eine Trinkwasserleitung anzuschließen und können 
mit besonderen Filtersätzen ausgestattet werden.

Diese Geräte sind vielseitig einsetzbar, so zum Beispiel in Bars, Restaurants, 
Mensen, Krankenhäuser, öffentliche Lokale, in Büroräumen oder auch 
zu Hause, jedoch stets in geschlossenen Räumlichkeiten, die gewissen 
Bedingungen entsprechenden (siehe Abschnitt “Technische Merkmale”). 

Sie verfügen über ein internes Kühlsystem, welches das Wasser auf 
Temperaturen von 3 ÷ 10°C. abkühlt.

Dabei wird ein direktes Kühlsystem verwendet (Eisvitrine)

Folgende Modelle sind erhältlich: 	

•	 Auftisch-Gerät (1)
•	 Untertisch-Gerät (2)

Einige Geräte können zur Herstellung von Sprudelwasser eingesetzt werden 
(Versionen AC WG) und sind daher an eine CO

2
-Flasche anzuschließen. 

Vitrinenaufsatzmodelle verfügen serienmäßig über ein Elektroventil mit 
Sicherheitsfunktion (Überlaufschutz).

2
IN

1
TOP

Celli SPA
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  HINWEIS

Die Stromsteckdose muss sich in einer gut zugänglichen Position befinden. 
Bei auftretenden Betriebsstörungen oder Defekten des Geräts  darf der 
Bediener keinesfalls die Verschlüsse und Deckel der Maschine öffnen oder 
manipulieren, um das Problem näher zu untersuchen, sondern er muss 
den vertraglichen Kundendienst rufen.

  ACHTUNG

Ein beschädigtes Stromversorgungskabel muss vom Hersteller bzw. von 
seinem Kundendienst oder einer Person mit vergleichbarer Qualifikation 
ausgewechselt werden, um etwaige Gefahren zu vermeiden.

3.1	 HAUPTBESTANDTEILE

1)	 	Gehäuse: leicht abnehmbar, um problemlos zu den Innenteilen zu 

gelangen.

2)	 	Auslassschnabel: geschützt untergebracht

3)	 	UV- Fenster

4)	 	Auffangwanne für Abtropfwasser: abnehmbar, kann auch an einen 

Abfluss angeschlossen werden.

5)	 	Steuertafel

5.1 Kontrolllampe Netzspannung

5.2 Kontrolllampe Wasser fehlt (nur bei Modellen ACWG)

5.3 Kaltwasserschalter  

5.4 Schalter auf Raumtemperatur gewärmtes Wasser

5.5 Schalter kohlensäurehältiges Wasser (Modelle ACWG)

5.6 Warmwasserschalter (Modelle ACH), müssen gleichzeitig für Auslass 
betätigt werden (SAFETY-Funktion)

6)	 Stromspeisungsanschluss

7)	 	Generalschalter

8)	 	Kaltwasserthermostat

9)	 	Warmwasserthermostat (Modelle ACH)

10)	Warmwasserschalter (Modelle ACH)

11)		Netzwassereintritt: ø 8mm oder 3/4_M (Modelle TOP)		

ø 8mm oder 1/4_F (Modelle IN)

12)		CO2
-Eintritt ø 6mm (Modelle ACWG)

13)		Kaltwasserausfluss (ø 6mm)

14)		Ausfluss auf Raumtemperatur gewärmtes Wasser (ø 6mm)
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15)		Ausfluss kohlensäurehältiges Wasser (ø 6mm) -Modelle ACWG  		

Warmwasserausfluss -Modelle ACH

16)	Wasserzufluss zum Füllen der Wanne

17)	Abfluss- und Nivellierungsrohr

18)	Wasserspiegelanzeiger

19)		Typenschild

5

10

11
12

7

6 4

3

2
1

16

17
19

9

8

18

5.2

5.2

5.3

5.4

5.5

5.6

5.1

10

13

14

15

7

6

1

9

8

18

17

16
12

11

19

TOP

IN

3

3.1
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3.2	 TECHNISCHE DATEN

J CLASS

TOP

30 

AC

TOP

30 

ACH

TOP

30 

ACWG

IN 

30 

AC

IN 

30 

ACH

IN 

30

ACWG

TOP

45 

AC

TOP

45 

ACH

TOP

45

ACWG

IN 

45 

AC

IN 

45 

ACH

IN 

45

ACWG

Trinkwasserproduktion
Lt/h 30 30 30 30 30 30 45 45 45 45 45 45

usg/h 7,9 7,9 7,9 7,9 7,9 7,9 11,9 11,9 11,9 11,9 11,9 11,9

Temperatur des gespendeten 
Wassers

°C 3 ÷ 
10

3 ÷ 10 
(95 max)

3 ÷ 10 3 ÷ 
10

3 ÷ 10 
(95 max)

3 ÷ 10 3 ÷ 
10

3 ÷ 10 
(95 max)

3 ÷ 10 3 ÷ 
10

3 ÷ 10 
(95 max)

3 ÷ 10

°F 37,4 
÷ 50

37,4 
÷50  
(203 

max)

37,4   
÷ 50

37,4 
÷ 50

37,4  
÷ 50 
(203 

max)

37,4    
÷ 50

37,4 
÷ 50

37,4 
÷50  
(203 

max)

37,4   
÷ 50

37,4 
÷ 50

37,4  
÷ 50 
(203 

max)

37,4     
÷ 50

Laufende Kaltwasserversorgung
Lt 7 7 7 7 7 7 9 9 9 9 9 9

Usg 1,8 1,8 1,8 1,8 1,8 1,8 2,3 2,3 2,3 2,3 2,3 2,3

Kühlsystem Eisvitrine 

Verdichter (Gas R290) PS 1/12

Gesamtaufnahme Watt 180 880 350 180 880 350 180 880 350 180 880 350

Durchfluss der Pumpe
Lt/h

usg/h
100 100 100 100

Stromzufuhr Volt/
Hz

220 - 240 / 1 / 50 Hz

Eventuelle Sonderwerte für die Betriebsspannung sind auf dem Typenschild mit der 
"Seriennummer" angegeben.

Nettogewicht
 kg 21 23 26 21 23 26 22 24 27 22 24 27

lbs 46,3 50,7 57,3 46,3 50,7 57,3 48,5 52,9 59,5 48,5 52,9 59,5

A-Schalldruckpegel dB < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70 < 70

3.2.1	 SCHALLEMISSIONEN

TEDESCO (DE)

1.1 SCHALLEMISSIONEN

Die Maschine wurde geplant und hergestellt, um Lärm an der Quelle zu 
mindern.

Der gewichtete Schalldruckpegel “A” liegt unter 70 dB (A).



Beschreibung der Maschine

21

3.3	 MASCHINENABMESSUNGEN IN MM (ZOLL)

3.3.1	 AUFTISCH-GERÄT MODELLE

A
D

C H

B

A 520
B 280
H 405
C 270
D 110

3.3.2	 UNTERTISCH-GERÄT MODELLE

A

H

B

A 400
B 255
H 405

Celli SPA
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4.	 INSTALLATION

4.1	 KONTROLLEN UND AUSPACKEN

  ACHTUNG

Beim Handling der Modelle TOP darf der Auslasskopf niemals zum Heben 
des Gerätes benutzt werden.Das Gerät muss am Gestell angehoben 
werden und von minde-stens zwei Personen ausgeführt werden.

TEDESCO (DE)
1.1 KONTROLLEN UND AUSPACKEN

Stets kontrollieren, dass die ausgelieferte Maschine dem Lieferschein 
entspricht.

Die Maschine wird in einer Kartonverpackung geliefert. 

Falls die Verpackung beschädigt ist, im Beisein des Spediteurs prüfen, 
ob Schäden an der Maschine entstanden sind. Eventuelle Schäden beim 
Spediteur beanstanden.

Der Hersteller haftet nicht für Transportschäden.

Für Bauteile oder Originalersatzteile empfiehlt es sich, der Hersteller oder 
autorisierte Händler zu kontaktieren.

  HINWEIS

Die Maschine ist in einer Kartonschachtel und in ausreichendem 
stoßdämpfenden Material verpackt. Die Verpackung nach den örtlichen 
Vorschriften entsorgen. 
Verpackungsteile nicht verbrennen und umweltgerecht entsorgen.

Celli SPA
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4.2	 AUFSTELLUNG

•	 Rund um das Gerät sollte zur Belüftung ein Freiraum (A) 
von ca. 6-7 cm eingehalten werden (fig.5-7).  		

Bei Untervitrinenmodellen muss der Gerätesitz, zusätzlich zum 

seitlichen Abstand für die Entlüftung A, mit entsprechenden 

Entlüftungsgittern bzw. -schlitzen versehen werden, um die Abgabe 

der vom Kühlkreislauf produzierten Wärme zu erleichtern (Abb. 7).

•	 	Beim Anbringen der Maschine unter dem Spülbecken ist darauf 

zu achten, dass das Lüftungsgitter C völlig frei liegt; darum dürfen 

keine Gegenstände abgelegt werden, welche den Luftumlauf 

behindern könnten (Abb.6)

•	 	Achten Sie darauf, dass das Gewicht des Geräts auf alle vier Füße 

verteilt ist.

•	 	Die Entlüftungsgitter (Abb. 7) müssen für C 370 x 150 mm und für B 

250 x 250 cm groß sein. Die empfohlenen Abmessungen hängen 

auch von den Umgebungsbedingungen und der Verwendungsart 

des Gerätes ab.

  HINWEIS

Beim Anbringen der Maschine unter dem Spülbecken ist darauf zu achten, 
dass das Lüftungsgitter völlig frei liegt; darum dürfen keine Gegenstände 
abgelegt werden, welche den Luftumlauf behindern könnten.

A

A

5

B

C C
6 7

TEDESCO (DE)
1.1 AUFSTELLUNG

Stellen Sie Ihr Gerät am gewünschten Installationsort auf. Achten Sie darauf, 
dass sich keine Wärmequellen in unmittelbarer Nähe befinden und dass das 
Gerät keiner direkten Einwirkung von Sonnenstrahlen ausgesetzt wird.

Das Gerät ist nicht für Außenbereiche geeignet und außerdem wird von der 

Installation in sehr feuchten Umgebungen abgeraten.
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4.3	 UMGEBUNGSBEDINGUNGEN

TEDESCO (DE)

Der Aufstellungsort der Maschine muss vor Regen und Wasserspritzern 
geschützt sein und eine der Klimaklasse (auf dem CE-Schild aufgeführt) 
entsprechende Temperatur aufweisen, andernfalls verfällt die Werksgarantie 
und es könnten Störungen auftreten.

Die folgenden Klimaklassen sind möglich:

• SN - Für Umgebungstemperaturen zwischen 10 °C und 32 °C

• N - Für Umgebungstemperaturen zwischen 16 °C und 32 °C

• ST - Für Umgebungstemperaturen zwischen 18 °C und 38 °C

• T - Für Umgebungstemperaturen zwischen 18 °C und 43 °C

  ACHTUNG

NIEDRIGE TEMPERATUR
Wird die Maschine Temperaturen unter 0°C ausgesetzt, kann das enthaltene 
Wasser gefrieren und die Maschine beschädigen.

1.1 UMGEBUNGSBEDINGUNGEN

Celli SPA
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4.4	 ELEKTRISCHE ANFORDERUNGEN

TEDESCO (DE)

1.1 ELEKTRISCHE ANFORDERUNGEN

  HINWEIS

Sicherstellen, dass die elektrischen Anforderungen den Angaben auf dem 
Typenschild der Maschine entsprechen.

  GEFAHR

STROMNETZ
Vor jeglichem Eingriff an der Maschine ist die Stromversorgung zu trennen, 
um Gesundheitsschäden und -gefahren zu vermeiden.

  ACHTUNG

ELEKTRISCHE ANFORDERUNGEN
Der Stromkreis muss korrekt geerdet und über einen geeigneten 
Leistungsschutzschalter angeschlossen sein. 

  ACHTUNG

MITGELIEFERTER STECKER
Die Maschine mit dem mitgelieferten Stecker an das Stromnetz anschließen.
Wenn der Stecker ausgetauscht werden muss, ein gleichwertiges, im 
Einsatzland zugelassenes Modell verwenden.

Die Maschine nicht an einen Steckkontakt anschließen, mit dem andere 
Vorrichtungen verbunden sind (Verlängerungen, 2 oder 3 Anschlussadapter, 
etc.).

Die Maschine nicht benutzen, wenn das Stromkabel gebunden oder 
verknotet ist.

Wenn das Stromkabel beschädigt ist, muss es vom technischen Kundendienst 
des Herstellers oder qualifiziertem Fachpersonal ausgewechselt werden, um 
Gefahren zu vermeiden.
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4.5	 ANSCHLÜSSE 

Die beschriebenen Anschlüsse sind mit ausgeschalteter Maschine und 
gezogenem Netzkabel durchzuführen.

4.5.1	 ANSCHLUSS AN DIE WASSERLEITUNG

  ACHTUNG

Beim Anschluss des Gerätes an  das Wasserversorgungsnetz müssen 
alle bestehenden Leitungen, Dichtungen und Verbindungen zwischen 
dem Gerät und der Wasserentnahme aus dem Wasserversorgungsnetz 
mit neuen Materialien ausgewechselt werden, um eine Verunreinigung zu 
vermeiden.

Vergewissern Sie sich vor dem Anschluss an die Wasserleitung, dass der 
Leitungsdruck zwischen 2 und 3 bar liegt.

•	 Sollte der Leitungsdruck  unterhalb von 2 bar liegen oder die 

Flussmenge unterhalb von 2 l/min, so ist der Leitungsdruck 

mittels einer entsprechenden Vorrichtung (z.B. Druckkessel oder 

ähnliches) zu erhöhen.
  HINWEIS

Der korrekte Druck ist insbesondere für die mit einer Kohlensäure-
Anreicherungsvorrichtung versehenen Geräte, von erheblicher Bedeutung.

•	 	Dieser Wasserspender kann mit einer WATER BLOCK® - 

Überlaufschutz-Vorrichtung (optional) ausgestattet werden, 

sodass eventuelle Wasserverluste vermieden werden (Abb.5).	

Nach einem eventuellen Einsatz bzw. Ansprechen dieser WATER 

BLOCK® - Vorrichtung muss diese wieder neu eingestellt  werden. 

Nehmen Sie hierzu den Anschluss K ab und drücken Sie die Taste P.

•	 	Bei einem Wasserdruck von mehr als 3 bar ist ein Druckreduzierer 

einzusetzen, der in der Lage ist, den Druck auf einen Wert von 2-3 

bar herabzusetzen (Abb.5.1).

•	 	Wenn das Gerät jedoch, statt direkt an die Wasserleitung 

angeschlossen zu werden, an eine Druckkesselpumpe 

angeschlossen wird dann muss oben an der Wasserleitung eine 

ANTISHOCK-Vorrichtung installiert werden, um “Widderstösse” 

(Abb.5.2) zu vermeiden.

Celli SPA
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ANTISHOCKWATERBLOCK PRV

5 5.1 5.2

1
2

34
5

6
7

O
F

F1
2

34
5

6
7

O
F

F

R

A

11

T

FILL ICE BANK

8

Die Verbindung zum Wassernetz erfolgt mit Hilfe des mitgelieferten Rohres T 
(Durchmesser 8 mm) und des Endstücks A (3/8M) für 8mm-Rohre.

Das Endstück A (3/8”) ist mittels eines Absperrhahnes R an die Leitung 
anzuschließen.

Schließen Sie das Rohr T an den Absperrhahn an und vergewissern Sie 
sich, dass die O-Ring-Dichtung perfekt am Anschluss A anliegt (nicht im 
Lieferumfang enthalten).
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4.5.2	 AUFFÜLLUNG DER EISTHEKE

Das Rohr T mit dem nötigen Druck in das Verbindungsstück FILL ICE BANK 
schieben.

Den Hahn R öffnen und langsam Wasser in die Eisvitrine einfließen lassen, 
bis das Wasser im senkrechten, durchsichtigen Rohr (P) (Abb. 10) den vom 
Schild “Fill” (L) angezeigten Punkt erreicht hat.

Den Wasserhahn R schließen.

Das Rohr T entfernen indem man mit einem 8er Schlüssel auf den 
Blockierungsring drückt und gleichzeitig das Rohr zieht (Abb.9)

Sofort den roten Stöpsel (J) in das Verbindungsstück FILL ICE BANK mit 
dem nötigen Druck einfügen.

4.5.3	 HYDRAULISCHER ANSCHLUSS

Führen Sie das Roh in den Anschluss 11 ein  (fest eindrücken). 

Zum Anschluss an die Wasserleitung kann anstelle des Anschlusses 11 
auch die beigefügte Metallverbindung 1/4F verwendet  werden. 

  HINWEIS

Der hydraulische Anschluss Eingang ist mit einem mechanischen Filter

1
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6
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O
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5

6
7

O
F

F

R

A

11

T

FILL ICE BANK

8

T

J

P

L
9 10

Celli SPA



| GEBRAUCHS- UND WARTUNGSHANDBUCH - J CLASS 30/45

30 Rev.0 01/22

4.5.4	 ENTLEERUNG DER EISTHEKE

11

P

•	 Unterbrechen Sie die Stromverbindung durch Entnahme 

des Steckers aus der Steckdose.

•	 Nach Abtauen  des Eises ist es ausreichend, den senkrecht 

verlaufenden Schlauch zur Wasserstandangabe aus der 

Halterung und den Wannenablaufstöpsel (P) zu entfernen 

und das Wasser ablaufen zu lassen (Abb.11). 

•	 Nach der Entleerung der Eistheke (ca. 4 Liter) das Rohr 

wieder in seine senkrechte Position bringen.

4.5.5	 ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

  ACHTUNG

Die vorgesehene Steckdose muss mit einer leistungsfähigen, der Last 
des Gerätes (siehe technische Eigenschaften) entsprechenden Erdung 
versehen sein. 

  ACHTUNG

Stellen Sie sicher, dass oberhalb der Steckdose ein allpoliger Schalter 
mit Mindestkontaktweite von 3 mm installiert wurde, der durch eine 
Schmelzsicherung geschützt sein muss, deren Wattgröße der Absorption 
des Gerätes (siehe Technische Eigenschaften) entspricht.

Das Gerät wird durch Einstecken des Steckers in eine Steckdose an das 
Stromnetz angeschlossen.

Vergewissern Sie sich, dass die Netzspannung dem auf dem Typenschild 
angegebenen Wert entspricht.

Die Maschine an ein Versorgungsnetz mit einem Differential-Shutzschalter 
mit einer auslösesensibilität von max. 30mA anschließen.

Di Maschine  erfüllt die geltenden Sicherheitsvorschriften und verfügen über 
die CE Kennzeichnung.
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Max    Fili

Min     Fili
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12

  ACHTUNG

Ein beschädigtes Stromversorgungskabel muss vom Hersteller bzw. von 
seinem Kundendienst oder einer Person mit vergleichbarer Qualifikation 
ausgewechselt werden, um etwaige Gefahren zu vermeiden.

  HINWEIS

Der leuchtende grüne Hautschalter ON/OFF ermöglicht ein müheloses 
Abtrennen des Gerätes von der Stromzufuhr. 
Die Stromsteckdose muss sich in einer gut zugänglichen Position befinden.

Celli SPA
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4.5.6	 ANSCHLUSS DER CO2 FLASCHE 

  GEFAHR

CO2 (KOHLENDIOXID)
Der Raum, in dem die CO2-Flaschen gelagert werden, muss immer gut 
belüftet sein und über einen Eingang und einen Ausgang verfügen, um die 
Luftzirkulation zu gewährleisten. In der gesamten Anlage einschließlich der 
Flaschen muss die Freisetzung von CO2 strikt vermieden werden. Wenn 
der Verdacht einer CO2-Freisetzung besteht, insbesondere in kleinen 
Bereichen, muss der betroffene Bereich umgehend gelüftet werden. 
Personen, die einer hohen CO2-Konzentration ausgesetzt sind, zeigen ein 
Zittern, gefolgt von einer schnellen Bewusstlosigkeit und Erstickung.

  GEFAHR

POSITIONIERUNG DER FLASCHE
Um Gefahren oder Schäden zu vermeiden, muss die CO2-Flasche immer 
aufrecht an der Wand aufgestellt und mit einem Bügel mit Kette gesichert 
werden.
Die CO2-Flasche vor Wärmequellen und zu niedrigen Temperaturen 
schützen.
Der Anschlussschlauch der Gasflasche darf nicht vor dem 
Wärmeableitungspunkt  verlaufen.

  ACHTUNG

Bei Maßnahmen zur Instandhaltung des CO2 Kreises muss der Bediener 
aufgrund des Drucks entsprechende persönliche Schutzausrüstung (PSA) 
wie Handschuhe und Gesichtsschutz tragen.
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14 P

12

S

•	 Die Patrone wird an der Geräteaußenseite montiert.

•	 	Schließen Sie den Druckreduziert P an das Anschluss 12.

EINWEGGASFLASCHEN  (WEGWERFGASFLASCHEN) (B-UG) werden wie 
folgt installiert:

•	 	Unter Rücksichtnahme auf die Dichtung den Stutzen des 

Druckminderers S an den Ansatz der Flasche anschrauben.

Die Gasflasche verfügt über ein Sicherheitsventil, das sich beim Anschluss 
an den Der Druckregler R ist bereits auf einen optimalen Gasfluss eingestellt 
(ca.3,5 bar).

Es ist jedoch möglich, die Gasmenge zu erhöhen, indem man den Knopf 
gegen den Uhrzeigersinn dreht, bzw. durch Drehen im Uhrzeigersinn zu 
verringern (abb.16).

Eine Einweggasflasche von 600 g reich für ca. 120l. Wasser aus.
  ACHTUNG

Die einweggasflasche kann nicht nachgefüllt Werden. Bitte beachten sie 
Genauestens die Hinweise auf der Etikette der Gasflasche.

Celli SPA
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4.5.7	  INSTALLATION EINER WIEDERLADBAREN FLASCHE 

(B-RIC)

  ACHTUNG

Die einweggasflasche kann nicht nachgefüllt Werden. Bitte beachten sie 
Genauestens die Hinweise auf der Etikette der Gasflasche.

Es können auch nachfüllbare Gasflaschen installiert werden (B-RIC)

•	 Man entnimmt dem Installationskit eine Leitung mit ø6mm und 

schließt sie an den Druckminderer R der wiederladbaren (B-RIC) 

an der Buchse “IN CO2
” (Abb. 20) an der Oberseite angebracht.

•	 Den Stutzen des Druckverminderers am Anschluss der Flasche 

abschrauben, wobei auf die Dichtungen zu achten ist.

•	 Das Ventil der Flasche öffnen.

Der Druckregler R ist bereits auf einen optimalen Gasfluss eingestellt (ca. 
3,5 bar). Es ist jedoch möglich, die Gasmenge zu erhöhen, indem man den 
Knopf gegen den Uhrzeigersinn dreht, bzw. durch Drehen im Uhrzeigersinn 
zu verringern (Abb. 19).

Eine nachfüllbare Gasflasche CO2
 reicht für ca. 140 l Wasser aus.

15 16
RV

Q
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4.6	 ERSTINBETRIEBNAHME

  ACHTUNG

Wenn der Apparat auf die Seite, oder auf den Kopf gestellt wurde, müssen 
Sie vor dem Einschalten mindestens 8 Stunden warten.

  ACHTUNG

Nach Beenden der Prozeduren für die Erstinbetriebnahme und vor der 
Verwendung der Maschine muss die Maschine desinfiziert werden (Kapitel 
6.1.14 seite 49). 

Dieser Vorgang ist erforderlich, um die internen Kreisläufe zu spüöen und für 
eine korrekte Vorbereitung der Maschine zu garantieren. 

4.6.1	 FÜLLUNG DER EISVITRINENWANNE

•	 Betätigen Sie den Wahlschalter für Sprudelwasser .

•	 Lassen Sie einige Liter Wasser ablaufen, bis Sprudelwasser 

geliefert wird. 

  HINWEIS

Die Druckveränderung wirkt erst nach Ablass von mindestens 2 Liter 
Wasser auf die Kohlensäurehältigkeit.

Celli SPA
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4.6.2	 BEREITUNG VON HEISSEM WASSER

Diese Kühlgeräte verfügen über einen 1,0 Liter-Tank aus Edelstahl zur 
Herstellung von 95°C max heißem Wasser.

Ein Sicherheitssystem sorgt dafür, dass das heiße Wasser nur bei 
gleichzeitigem Drücken der Taste   und SAFETY  (roter Schalter links 
daneben) entnommen werden kann.

•	 Zum Füllen des Heißwassertanks halten Sie die beiden Tasten 

gleichzeitig gedrückt bis ein gleichmäßiger Wasserstrahl austritt. 
  ACHTUNG

Dies ist äußerst wichtig und muss vor Einschalten des Schalters 10 
erfolgen, um bleibende Schäden am Heißwassertank zu verhüten.

•	 Schalten Sie den Schalter 10 ein.

•	 Stellen Sie den Thermostaten 9 auf die gewünschte Temperatur 

ein; der Einstellungsbereich liegt zwischen 60°C und 95°C.

•	 Sobald die Temperatur erreicht wird, schaltet sich der Schalter 10 

automatisch ab. 
  ACHTUNG

Vom 95°C heißen Wasser wird unter Druck stehender Wasserdampf 
erzeugt.

18

9

10
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5.	 GEBRAUCH DER MASCHINE

5.1	 INBETRIEBNAHME

Sicherstellen, dass alle Anschlüsse und Einstellungen korrekt durchgeführt 
worden sind. Dann die Maschine an das Stromnetz anschließen und dazu 
den Stecker in eine geeignete Steckdose in der Nähe stecken und die 
Maschine am grünen Schalter einschalten.

Jetzt ist die Maschine betriebsbereit.

5.2	 STEUERUNGEN

5.2.1	 MODELLE AUFTISCH-GERÄT (TOP)

5) Steuertafel

5.1) Kontrolllampe Netzspannung

5.2) Kontrolllampe Wasser fehlt (nur bei Modellen ACWG)

5.3) Kaltwasserschalter  

5.4) Schalter auf Raumtemperatur gewärmtes Wasser

5.5) Schalter kohlensäurehältiges Wasser (Modelle ACWG)

5.6) Warmwasserschalter (Modelle ACH), müssen gleichzeitig für Auslass 
betätigt werden (SAFETY-Funktion)
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5.3	 VERWENDUNG

•	 Öffnen Sie den Wasserhahn und vergewissern Sie sich, dass kein 

Wasser an ungewünschter Stelle austritt. 

•	 Betätigen Sie den Hauptschalter 7. 

•	 Drücken Sie den Knopf Sprudelwasser /mit Kohlensäure  bis 

alle überschüssige Luft aus dem Kreislauf ausgetreten ist.

•	 	Den Vorgang mit der Kaltwasser-Taste  und der Raum-Taste  

wiederholen.

•	 	Den Kaltwasserthermostat 8 je nach Gebrauch und Jahreszeit 

einstellen (empfohlene Positionen von 4 bis 7).

13

8

7
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5.3.1	 BEWERBUNGSTIPPS

Um eine dauerhaft optimale Betriebsweise der Pumpe zu gewährleisten, 
ist darauf zu achten, dass sich in dem in Betrieb befindlichen Gerät stets 
Wasser befindet.

  HINWEIS

Fehlt Wasser des Versorgungsnetzes, schaltet sich ein Sicherheitssystem 
ein und die Pumpe wird blockiert (es leuchtet die Kontrolllampe „NO 
WATER“ auf).  Die Pumpe wird nach 4 Minuten laufendem Betrieb blockiert.
Zur Wiederinbetriebnahme des Gerätes muss die Stromnetzspeisung 
unterbrochen werden und darf erst wieder nach erfolgtem Zufluss von 
Wasser aus dem Versorgungsnetz vorgenommen werden. 

Die Qualität der Kohlensäureanreicherung hängt u.a. von der Wassertemperatur 
ab. Daher ist nach der Installation abzuwarten, bis das Wasser durch das 
Gerät ausreichend gekühlt wurde und die Eisvitrine betriebsbereit ist.

Nach ca. 40 Minuten kann über die entsprechenden Tasten gekühltes stilles 
oder gekühltes Sprudelwasser entnommen werden. 

Bei der Installation, bei Austausch der CO2
,-Flasche oder aufgrund einer 

eventuellen.
  ACHTUNG

Nach der Installation benötigt ein korrekter Durchfluss von 
kohlensäurehaltigem Wasser ca. 35-40 Sekunden um 1 Liter Wasser 
abzuliefern.

Unterbrechung der Wasserversorgung des Kühlers können Luftblasen in das 
Innere des Kohlensäureversetzers gelangen. 

Diese Luftblasen können die Qualität der Kohlensäureanreicherung 
beeinträchtigen und sollten daher möglichst entfernt werden (sehen Kapitel 
6.1.13 seite 48).
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5.4	 ABSCHALTEN DER MASCHINE
Den Stecker der Stromversorgung nicht ausstecken, da sich sonst die 
Kühlanlage ausschaltet und das Eis in der Eisvitrine schmilzt.

STILLLEGUNG

Wird die Maschine über längere Zeit stillgelegt, den Stecker vom Stromnetz trennen.

Die Maschine von Stromquellen isolieren, vor Wärme und Unwetter schützen 
und so abdecken, dass sie nicht von Staub und/oder Spritzern jeglicher Art 
beschädigt werden kann. 

Den Hahn der Wasserversorgung und das Ventil der CO
2
-Flasche schließen. 

Muss die Maschine versendet, gelagert oder bewegt werden, hat man 
den Kreislauf zu sterilisieren (*).

Wasser ist vollständig zu beseitigen, weil besonders niedrige Temperaturen 
zum Gefrieren von Sterilisierungsmittel- oder Wasserrückständen führen 
und somit die Innenteile beschädigen könnten.

  HINWEIS

Wurde die Maschine wegen einer Störung, Wartung oder aus welchem 
Grund auch immer stillgelegt, muss dies durch ein entsprechendes Schild 
signalisiert werden.
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(*) Kapitel 6.1.14 seite 49
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6.	 WARTUNG

TEDESCO (DE)

1. WARTUNG

Dieses Kapitel enthält eine umfassende Liste der Anforderungen und der 
Wartungsvorgänge der betreffenden Maschine. Eine ordnungsgemäße 
Wartung besteht aus täglichen Kontrollen und Überprüfungen, welche 
direkt vom Bediener und/oder von Personal ausgeführt werden, das in der 
normalen Wartung unterwiesen ist, und aus regelmäßigen Eingriffen, wie 
Reinigung, Einstellungen und Austauscharbeiten, die durch autorisierte 
Fachleute durchgeführt werden.

Für den Austausch von Teilen ausschließlich Originalersatzteile des 
Herstellers verwenden.

Sollten die in diesem Kapitel enthaltenen Informationen oder Vorgänge 
nicht verständlich sein, hohlen Sie vor dem Fortfahren weitere Auskünfte 
bei an den Hersteller.

Erfolgt die Wartung der Maschine nicht gemäß der beigelegten 
Anweisungen, unter Verwendung von Nichtoriginalteilen oder ohne 
schriftliche Genehmigung des Herstellers, oder falls dabei die Maschine 
beschädigt und deren Eigenschaften beeinträchtigt werden, übernimmt 
der Hersteller keine Verantwortung für die Sicherheit von Personen oder 
für Betriebsstörungen der Maschine. 

Jede nicht genehmigte Änderung führt zum Verfall der vertraglich 
festgelegten Garantie.

  HINWEIS

Es dürfen keine Eingriffe, Änderungen oder Reparaturen gleich welcher 
Art durchgeführt werden, die nicht im vorliegenden Handbuch angegeben 
sind.

  GEFAHR

STROMNETZ
Vor jeglichem Eingriff an der Maschine ist die Stromversorgung zu trennen, 
um Gesundheitsschäden und -gefahren zu vermeiden.

Celli SPA
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6.1	 ORDENTLICHE WARTUNG

Damit die Maschine immer ordnungsgemäß funktioniert, müssen die im 
Folgenden beschriebenen Wartungseingriffe durchgeführt werden.

1)	  Waschen der Tropfschale.

2)	 Kontrolle der Leitungen.

Sicherhstellen, dass die Wasserleitungen, die CO
2
-Leitungen und die 

Ablaufleitungen nicht verstopft oder abgeklemmt sind.

3)	 Kontrolle der CO
2
-Versorgung und des eingestellten CO

2
-Drucks.

4)	 Sicherstellen, dass die CO2-
Flaschen voll und effizient sind und dass 

die korrekten Werte für den CO2
-Druck eingestellt sind (*).

  HINWEIS

Die Maschine nicht mit Wasserstrahlen reinigen, welche die elektrischen 
Teile erreichen könnten.

GEFAHR

Ein feuchtes Tuch zur Reinigung der Maschine verwenden. Keine 
entzündlichen Flüssigkeiten, wie Alkohol, Benzol oder Lösungsmittel 
benützen.
Sollten entzündliche Substanzen in Kontakt mit den elektrischen Teilen in 
der Maschine treten, könnten diese Brand oder Stromschlag verursachen.

GEFAHR

Verwenden Sie für diese Wartungsarbeiten, wie auch für andere 
Wartungsarbeiten, bei denen das Maschinengehäuse geöffnet werden 
muss, Schutzhandschuhe, um die Gefahr scharfer Blechkanten zu 
vermeiden.

(*) Kapitel 4.5.6 seite 32
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6.1.1	 WARTUNGSTABELLE

Die folgende Tabelle enthält die in den angegebenen Intervallen 
durchzuführenden Wartungsarbeiten. 

Diese Intervalle beziehen sich auf normale Betriebsbedingungen.

Wartungstabelle

Auszuführende Arbeit Intervall ...
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ORDENTLICHE WARTUNG

Reinigung der Außenteile des Geräts (Kapitel 6.1.2 seite 43) √ wenn nötig

Austausch der CO
2
-Flaschen (Kapitel 6.1.3 seite 44) √ wenn nötig

Reinigung des mechanischen Wasserfilters (Modell TOP) (Kapitel 6.1.4 seite 
44) √ √
Reinigung der Zapfdüsen (Kapitel 6.1.5 seite 44) √ wenn nötig

Reinigung des Kühlkondensators (Kapitel 6.1.6 seite 45) √ √
Überprüfung des korrekten Wasseranschlusses (Kapitel 6.1.8 seite 45) √ √
Wasserwechsel im Eisvitrinenbehälter (Kapitel 6.1.9 seite 46) √ 6 Monate

Reinigung der Tropfsammelschale (Kapitel 6.1.7 seite 45) √ wenn nötig

Versorgungskabel (Kapitel 6.1.10 seite 46) √ √
Prüfung der Karbonatorpumpe (Kapitel 6.1.11 seite 46) √ halbjährlich

Hygienische Reinigung (Kapitel 6.1.14 seite 49) √ wenn nötig

Desinfizierung (Kapitel 6.1.13 seite 48) √ wenn nötig

Auswechseln der UV-Lampe im Auslassbereich (Kapitel 6.1.12 seite 47) √ 8 Monate

Entkalkung (mod. ACH) (Kapitel 6.1.15 seite 50 √ √
AUSSERPLANMÄSSIGE WARTUNG

Fachtechniker des Herstellers

6.1.2	 REINIGUNG DER AUSSENTEILE DES GERÄTS

DEUTSCH (DE)

Reinigen Sie die äußeren Geräteteile mit einem feuchten Tuch; verwenden 
Sie dazu keine Lösungs- oder Scheuermittel.

  HINWEIS

Den Wasserspender nicht unter einem Wasserstrahl reinigen, welcher die 
elektrischen Teile des Geräts erreichen könnte.

1.1 REINIGUNG DER AUSSENTEILE DES GERÄTS

Celli SPA
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6.1.3	 AUSTAUSCH DER CO2-FLASCHEN

6.1.4	 REINIGUNG DES MECHANISCHEN WASSERFILTERS  

(MODELL TOP)

6.1.5	 REINIGUNG DER ZAPFDÜSEN  

TEDESCO (DE)

Wenn der Zeiger vom Hochdruck-Manomater am Druckminderventil im roten 
Bereich steht, muss die CO

2
-Flasche ausgewechselt werden.

Dazu die Anweisungen im Abschnitt "Installation" beachten (*).

Nach dem Auswechseln der Flasche sicherstellen, dass es keine Leckagen 
gibt. CO

2
 ist ein Atemgift mit erstickender Wirkung, das schwerer als Luft ist 

und dazu neigt, sich in geschlossenen Räumen anzusammeln.

(*) Kapitel 4.5.6 seite 32

TEDESCO (DE)

1) Demontieren Sie den Anschluss am 

Eingang.

2) Ziehen Sie den Filter mit einer 

Zange und entfernen Sie eventuelle 

Verschmutzungen.

TEDESCO (DE)

1) Entfernen Sie die Zapfdüse aus Edelstahl mit dem 

entsprechenden Schlüssel und entfernen Sie 

den Kalk mit einem kalklösenden Mittel für 

Lebensmittel.
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6.1.6	 REINIGUNG DES KÜHLKONDENSATORS

6.1.7	 REINIGUNG DER TROPFSAMMELSCHALE

6.1.8	 ÜBERPRÜFUNG DES KORREKTEN WASSERAN SCHLUSSES

TEDESCO (DE)

1) Die Maschine vom Stromnetz trennen.

2) Die Bleche des Kondensators mit einer 

weichen Bürste, einem Staubsauger 

oder Druckluft mit geringem Druck 

reinigen.

3) Eventuellen Staub von den Bauteilen der 

Kühlanlage und von den elektrischen 

Bauteilen entfernen.

4) Die Maschine wieder mit dem Stromnetz 

verbinden.

  ACHTUNG

Verwenden Sie keine Druckluft.    
Verwenden Sie keine Metallbürsten.
Keinen Hochdruck verwenden, da dieser eine Verformung der 
Kondensatorlamellen verursachen kann.

  HINWEIS

Das Ansammeln von Staub und Fett am Kondensator der Kühlanlage 
kann zur Überhitzung führen, die bleibende Schäden am Kompressor 
verursachen kann. Der Kondensator muss bei Bedarf immer gereinigt 
werden.

1.1 REINIGUNG DES KÜHLKONDENSATORS

TEDESCO (DE)

1) Die Maschine vom Stromnetz trennen.

2) Die Bleche des Kondensators mit einer 

weichen Bürste, einem Staubsauger 

oder Druckluft mit geringem Druck 

reinigen.

3) Eventuellen Staub von den Bauteilen der 

Kühlanlage und von den elektrischen 

Bauteilen entfernen.

4) Die Maschine wieder mit dem Stromnetz 

verbinden.

  ACHTUNG

Verwenden Sie keine Druckluft.    
Verwenden Sie keine Metallbürsten.
Keinen Hochdruck verwenden, da dieser eine Verformung der 
Kondensatorlamellen verursachen kann.

  HINWEIS

Das Ansammeln von Staub und Fett am Kondensator der Kühlanlage 
kann zur Überhitzung führen, die bleibende Schäden am Kompressor 
verursachen kann. Der Kondensator muss bei Bedarf immer gereinigt 
werden.

1.1 REINIGUNG DES KÜHLKONDENSATORS

TEDESCO (DE)

Reinigen Sie die Schale und entfernen Sie evtl. Rückstände, die den Ablauf 
verstopfen könnten  (wo vorhanden).TEDESCO (DE)

• Überprüfen Sie Zustand und Unversehrtheit der Wasserzufuhr-leitung.
• Vergewissern Sie sich, dass kein Wasser an ungewünschter Stelle 

entweicht.

1.1 ÜBERPRÜFUNG DES KORREKTEN 
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6.1.9	 WASSERWECHSEL IM EISVITRINENBEHÄLTER

1)	 Gerät ausschalten und mindestens 4 Stunden abtauen lassen.

2)	 Verbindung Wassernetzversorgungsschlauch unterbrechen und 

diesen mit Anschluss 7 verbinden (Kapitel 3 seite 17)

3)	 Wasser einige Minuten lang abfließen lassen, um den gesamten 

Wanneninhalt zu erneuern.

4)	 Den Speisungsschlauch wieder korrekt anschließen.
  HINWEIS

Wenn die Maschine längere Zeit nicht benutzt wird, muss der Behälter 
geleert werden.

  ACHTUNG

Bei eingeschalteter Maschine nicht mit den Händen in die Wanne fassen!

  ACHTUNG

Zum Entleeren der Eisvetrine darf man das Gerät nicht neigen, da in 
diesem Fall das Wasser die elektrischen Teile erreichen könnte. Das Gerät 
muss ausgeschaltet werden; zum Abtauen sind ca. 4 Stunden nötig. Man 
öffnet das Gerät und fügt einen Schlauch in die Vetrine, um das Wasser 
abzusaugen.

6.1.10	 VERSORGUNGSKABEL

Vergewissern Sie sich, dass das Versorgungs-kabel intakt ist.

6.1.11	 PRÜFUNG DER KARBONATORPUMPE

Die Pumpe vom Elektromotor trennen und prüfen, ob sich das Drehwerk 
frei bewegen kann. Sollte dieses abgebremst oder blockiert sein, muss der 
Kalk im Inneren des Drehwerks unter Verwendung eines für Lebensmittel 
geeigneten Entkalkungsmittels entfernt werden.
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6.1.12	 AUSWECHSELN DER UV-LAMPE IM AUSLASSBEREICH

•	 Einweg-Schutzhandschuhe aus Latex tragen, und das Berühren 

der Lampe zu vermeiden. Der Kontakt mit den Substanzen der 

Haut könnte die Lebensdauer der Lampe drastisch beeinträchtigen

•	 	Das Außengehäuse abnehmen (Abb. 23), indem die hinteren 

Schrauben entfernt werden. 

•	 	Die zwei Fixierschrauben des Gehäuses entfernen (Abb. 24)

•	 	UV-Gehäuse aus der Halterung nehmen (Abb. 25)

•	 	Verschlussschrauben entfernen und Deckel C abnehmen (Abb.26).

•	 	Die Lampe herausdrehen und mit einer Lampe vom gleichen Typ 

ersetzen. (Abb.27) 

•	 	Die Teile in umgekehrter Reihenfolge wieder montieren.

C

23

26 27

24 25

  ACHTUNG

Vor diesem Vorgang die Maschine abschalten.

  ACHTUNG

Die direkte Bestrahlung der UV-Lampe ist für Augen und Haut schädlich.
Das UV-Licht niemals außerhalb der Maschine bzw. ohne ihr Schutzgehäuse 
einschalten.
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6.1.13	 ENTGASUNG

Bei der Installation,-Flasche oder aufgrund einer eventuellen Unterbrechung 
der Wasserversorgung des Kühlers können Luftblasen in das Innere des 
Kohlensäureversetzers gelangen.

Diese Luftblasen können die Qualität der Kohlensäureanreicherung 
beeinträchtigen und sollten daher möglichst entfernt werden.

•	 Schrauben Sie dazu die Flasche vom Druckregler ab;

•	 Gerätegehäuse entfernen

•	 Kreislauf reinigen, indem der Ventilring des Auslasses V gezogen 

wird.

•	 CO2
-Patrone wieder an Reduzierventil anschließen.

•	 Mindestens 2 Liter kohlensäurehältiges Wasser abfließen lassen. 

•	 Gerätegehäuse wieder montieren. 

V

20

  ACHTUNG

  

Bei Maßnahmen zur Instandhaltung des CO2 Kreises muss der Bediener 
aufgrund des Drucks entsprechende persönliche Schutzausrüstung (PSA) 
wie Handschuhe und Gesichtsschutz tragen.
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6.1.14	 DESINFIZIERUNG

DEUTSCH (DE)
1.1.1 DESINFIZIERUNG

Alle installierten Wasserspender müssen regelmäßig desinfiziert werden, und 
zwar:

• alle 6 Monate bei Benützung desselben (*).
• bei jedem Wechsel des Wasserfilters.

• nach längerem Stillstand des Geräts von einer oder mehrerer Wochen.

(*) Wenn der Wasserspender in Krankenhäusern, Schulen, Seniorenheimen, 
Kliniken usw. installiert ist, wird empfohlen, den Wasserspender alle 3 
Monate zu desinfizieren.

Zubereitung der Hygienelösung

• Bereiten Sie 5 Liter Wasser vor.

• Fügen Sie diesem Wasser 5% Wasserstoffperoxyd 100 Volumen 

hinzu; verwenden Sie zur Dosierung ein graduiertes Messgefäss 

oder eine normale Spritze. 

NB.: Bei Verwendung der im Handel befindlichen Hygienelösungen 
beachten Sie bitte die auf der Packungsbeilage befindlichen Anweisungen 
der Herstellerfirma.

  ACHTUNG

Wurde ein Chlorfilter installiert, ist wie folgt vorzugehen:  
Filtereinsatz herausnehmen und den fingierten Einsatz Mod.TEST CAN. einsetzen.

• Schließen Sie mithilfe der Pumpe (P) den Wassereingang des 

Gerätes an den Behälter der Hygienelösung an.

• Setzen Sie die Pumpe in Betrieb; die desinfizierende Lösung 

gelangt auf diese Weise in das Geräteinnere. Öffnen Sie gleichzeitig 

die Hähne, sodass die Reinigungslösung an alle Stellen des 

Wasserkreislaufs bis hin zur Austrittsdüse gelangt.

• Halten Sie die Pumpe an, bevor die gesamte Lösung ausgelaufen ist.

• Die Desinfektionslösung mindestens 20 Minuten einwirken lassen.

• Schließen Sie das Gerät wieder an das Wassernetz an.

• Lassen Sie aus den Hähnen mindestens 15 Liter Wasser auslaufen, 

damit die gesamte Wasseranlage wirksam durchspült wird.
  ACHTUNG

Die zur Desinfizierung  der Teile im Wasserspender verwendeten Produkte 
sind korrosiv, ätzend und alkalisch. Bei der Handhabung der Produkte 
müssen deshalb geeignete Einweg-Handschuhen und eine Schutzbrille 
getragen werden. Bei der Desinfizierung des Wasserspenders müssen die 
Einwirkdauer des Produktes, die Konzentration der verwendeten Lösung 
und die zum Spülen erforderliche Wassermenge beachtet werden.
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6.1.15	 ENTKALKUNG (MOD. ACH)

Der Heißwassertank ist zur Vermeidung starker Kalkablagerungen regelmäßig 
zu entkalken.  Für die Entkalkung ist mindestens einmal pro Jahr zu sorgen, 
bzw. immer dann, wenn das heiße Wasser nicht mehr ordnungsgemäß 
durchfließt. 

6.2	 AUSSERPLANMÄSSIGE WARTUNG

TEDESCO (DE)

Die Ausführung von außerplanmäßigen Wartungsarbeiten ist nach Störungen 
oder Fehlfunktionen notwendig, die eventuell ein Austausch bestimmter 
Bauteile durch autorisierte Fachleute erfordern.

Wenn das Stromkabel beschädigt ist, muss es vom technischen Kundendienst 
des Herstellers oder qualifiziertem Fachpersonal ausgewechselt werden, um 
Gefahren zu vermeiden.

  HINWEIS

Nur von Hersteller autorisierte Fachleute dürfen mit der Ausführung von 
außerplanmäßigen Wartungsarbeiten beauftragt werden.

1.1 AUSSERPLANMÄSSIGE WARTUNG
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7.	 FEHLERSUCHE

In diesem Abschnitt werden die typischen, eventuell auftretenden Anomalien 
behandelt.  

Viele dieser Anomalien sind nicht immer dem Kühlgerät zuzuschreiben, 
sondern könnten auch durch die Stromversorgung oder durch einen 
unsachgemäßen Einsatz des Kühlgerätes verursacht werden.  

FESTGESTELLTE PROBLEME WAHRSCHEINLICHE URSACHE ABHILFEN

Der verdichter startet nicht.

Die stromzufuhr ist unterbrochen
Überprüfen, dass spannung in der steckdose 
ist

Der thermostat befindet sich auf off, oder ist 
auf minimum eingestellt

Thermostaten korrekt einstellen

Der thermostat ist defekt Thermostaten austauschen

Der overload-schutz des verdichters ist 
defekt

Austauschen

Das startrelais ist defekt Austauschen

Der anlasskondensator ist defekt Austauschen

Der verdichter ist defekt Verdichter austauschen

Das trinkwasser ist kalt, das gerät arbeitet 
jedoch zu stark bzw. Ununterbrochen.

Die belüftung ist unzureichend Das gerät von der wand abrücken

Der kondensator ist verschmutzt oder 
bedeckt

Kondensator reinigen und von hindernissen 
befreien

Der thermostat ist auf höchste kältestufe 
eingestellt

Korrekt einstellen

Die raumtemperatur ist höher als 32°C
Bei so hohen temperaturen ist es ganz 
normal, dass das gerät unun-terbrochen 
arbeitet

Der verdichter arbeitet ununterbrochen, aber 
das wasser ist nicht kalt.

Gasverlust an der kühlanlage
Einen fachkundigen techniker verständigen 
(kühlanlagenfachmann)

Er verdichter ist defekt Verdichter austauschen

Zu starkes betriebsgeräusch bei korrektem 
betrieb des gerätes.

Das gerät ist nicht eben aufgestellt Gerät mithilfe der stellfüße eben ausrichten

Einige rohre bzw. Schläuche kommen mit 
den innen

Rohre bzw. Schläuche so verlegen, dass sie 
keine innenteile berüh-ren

Die kaltwasserabgabe ist zu schwach bzw. 
Es wird kein wasser geliefert

Der eingangsdruck ist zu schwach. Druck erhöhen lassen (autoklav)

Magnetventil defekt Austauschen

Wasserfilter verstopft Austauschen

Der temperaturregler ist defekt und 
verursacht die völlige vereisung der eisvitrine

Eis schmelzen lassen. Den temperaturregler 
auswechseln

Das sprudelwasser hat zu wenig bzw. Keine 
kohlensäure.

Der kohlensäuredruck am CO
2
-verminderer 

ist auf einen unter 3 bar liegenden wert 
eingestellt

Bis zu 3.5 – 4 Bar erhöhen

CO
2
-flasche leer Austauschen

Die ausgangs-wassertemperatur ist zu hoch Den thermostat auf höchstleistung einstellen

Luftblasen im kohlensäureverdampfer Luft ablassen
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FESTGESTELLTE PROBLEME WAHRSCHEINLICHE URSACHE ABHILFEN

Aus der spenderdüse für sprudelwasser läuft 
nur kohlensäure aus

Die niveausonden sind verschmutzt Kontrollieren und auswechseln

Die pumpe läuft ununterbrochen
Es fiiesst kein wasser ein oder der wasserfilter 
ist verstopft

Die pumpe läuft ununterbrochen, am 
wasserein-gang ist jedoch wasser vorhanden 

Der anschluss am eingang des 
kohlensäureverdampfers ist verstopft. 
Auseinandernehmen und reinigen

Die pumpe ist blockiert bzw. Der 
pumpenmotor läuft nicht

Überprüfen und ggf. Ersetzen

Die niveaukontrolle ist defekt Kontrollieren und auswechseln

Der pumpensicherheitsschalter wurde 
ausgelöst (no water) 

Stromversorgung unterbrechen und 
maschine für reset wieder an-schliessen

Die spenderdüsen tropfen ständig Magnetventil verschmutzt Magnetventil abmontieren und reinigen

Anstelle des stillen wassers wird 
sprudelwasser geliefert.

Das absperrventil am eingang des 
kohlensäure-verdampfers ist verschmutzt

Abmontieren und reinigen oder auswechseln
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8.	 WEITERE ANWEISUNGEN

8.1	 ENTSORGUNG DER ABFÄLLE

8.2	 ABBAU DER MASCHINE

TEDESCO (DE)

Es wird daran erinnert, dass Überreste aus industriellen Verarbeitungen, 
die durch Qualität oder Menge nicht als im Hausmüll entsorgbar eingestuft 
wurden, als Sondermüll zu betrachten sind. 

Auch schadhafte oder veraltete Maschinen gelten als als Sondermüll. 

Der Anwender muss in Übereinstimmung mit den lokalen gesetzlichen 
Bestimmungen bestimmte Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der Entsorgung 
der Materialien ergreifen, wie:

• Material der Begleitungen (PVC und Methacrylat) 

• Kunststoff der Pneumatikschläuche 

• Umhüllte Elektrokabel 

• Kautschukriemen

• Altöl

• Kühlgas R134a (HFC)

1. WEITERE ANWEISUNGEN
1.1 ENTSORGUNG DER ABFÄLLE 

  NOTE

Die Vorgänge der Demontage und Zerlegung müssen von qualifiziertem 
Personal durchgeführt werden.

Der Abbau der Maschine muss nach der Demontage der verschiedenen 
Bauteile und nach einem Auffangen des Gases, sollte dieses vom Typ 
R134a sein, erfolgen.

Tragen Sie bei den Vorgängen der Demontage die im HANDBUCH angeführten 
individuellen Schutzvorrichtungen und beachten Sie die in diesem Handbuch 
enthaltenen Anweisungen und technischen Zeichnungen, oder wenden Sie 
sich eventuell für spezifische Informationen an den Hersteller.

Alle Kühlgase, FCKW, H-FCKW und FKW, dürfen nicht in der Atmosphäre 
entlassen werden, sondern müssen für eine Entsorgung oder 
Wiederaufbereitung gesammelt werden, da sie Sondermüll und Gefahrenmüll 
darstellen (mit dem Code CER 140601* gekennzeichnet).

Diese Gase müssen an die zur Entsorgung dieser Produkte zugelassenen 
Einrichtungen übergeben werden.

Nachdem die verschiedenen Teile abgebaut wurden, sind die Komponenten 
aufzuteilen, wobei Metall von Kunststoff, Kupfer etc. je nach der geltenden 
Verfahrensweise zur Mülltrennung des Landes, in dem die Maschine 
abgebaut wird, zu trennen ist.

Abfälle, die bei der Demontage der Maschine abfallen, können als Sondermüll 
klassifiziert werden.

Sollten die verschiedenen Bauteile vor einer Überführung an eine 
Abfallsammelstelle eingelagert werden müssen, sind sie an einem sicheren 
und witterungsgeschützten Ort aufzubewahren, um zu vermeiden, dass 
Boden und Grundwasser verseucht werden.

In jedem Fall sind die lokalen Bestimmungen zur Abfallentsorgung einzuhalten.

1.1 ABBAU DER MASCHINE

1.1 ENTSORGUNG DER ELEKTRONISCHEN 
BAUTEILE (RICHTLINIE RAEE)

Die europäische Richtlinie 2012/19/UE (RAEE) legt eine Reihe von 
Verpflichtungen für Produzenten und Anwender von elektrischen und 
elektronischen Geräten  hinsichtlich der Sammlung, Behandlung, 
Wiederverwertung und Entsorgung dieser Abfälle fest.

Es wird dringend dazu geraten, sich strikt an diese Normen für die 
Entsorgung dieser Abfälle zu halten. Es wird auch daran erinnert, dass eine 
widerrechtliche Entsorgung dieser Abfälle die von den geltenden Normen 
vorgesehenen Verwaltungsstrafen nach sich zieht.

TEDESCO (DE)

Es wird daran erinnert, dass Überreste aus industriellen Verarbeitungen, 
die durch Qualität oder Menge nicht als im Hausmüll entsorgbar eingestuft 
wurden, als Sondermüll zu betrachten sind. 

Auch schadhafte oder veraltete Maschinen gelten als als Sondermüll. 

Der Anwender muss in Übereinstimmung mit den lokalen gesetzlichen 
Bestimmungen bestimmte Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der Entsorgung 
der Materialien ergreifen, wie:

• Material der Begleitungen (PVC und Methacrylat) 

• Kunststoff der Pneumatikschläuche 

• Umhüllte Elektrokabel 

• Kautschukriemen

• Altöl

• Kühlgas R134a (HFC)

1. WEITERE ANWEISUNGEN
1.1 ENTSORGUNG DER ABFÄLLE 

  NOTE

Die Vorgänge der Demontage und Zerlegung müssen von qualifiziertem 
Personal durchgeführt werden.

Der Abbau der Maschine muss nach der Demontage der verschiedenen 
Bauteile und nach einem Auffangen des Gases, sollte dieses vom Typ 
R134a sein, erfolgen.

Tragen Sie bei den Vorgängen der Demontage die im HANDBUCH angeführten 
individuellen Schutzvorrichtungen und beachten Sie die in diesem Handbuch 
enthaltenen Anweisungen und technischen Zeichnungen, oder wenden Sie 
sich eventuell für spezifische Informationen an den Hersteller.

Alle Kühlgase, FCKW, H-FCKW und FKW, dürfen nicht in der Atmosphäre 
entlassen werden, sondern müssen für eine Entsorgung oder 
Wiederaufbereitung gesammelt werden, da sie Sondermüll und Gefahrenmüll 
darstellen (mit dem Code CER 140601* gekennzeichnet).

Diese Gase müssen an die zur Entsorgung dieser Produkte zugelassenen 
Einrichtungen übergeben werden.

Nachdem die verschiedenen Teile abgebaut wurden, sind die Komponenten 
aufzuteilen, wobei Metall von Kunststoff, Kupfer etc. je nach der geltenden 
Verfahrensweise zur Mülltrennung des Landes, in dem die Maschine 
abgebaut wird, zu trennen ist.

Abfälle, die bei der Demontage der Maschine abfallen, können als Sondermüll 
klassifiziert werden.

Sollten die verschiedenen Bauteile vor einer Überführung an eine 
Abfallsammelstelle eingelagert werden müssen, sind sie an einem sicheren 
und witterungsgeschützten Ort aufzubewahren, um zu vermeiden, dass 
Boden und Grundwasser verseucht werden.

In jedem Fall sind die lokalen Bestimmungen zur Abfallentsorgung einzuhalten.

1.1 ABBAU DER MASCHINE

1.1 ENTSORGUNG DER ELEKTRONISCHEN 
BAUTEILE (RICHTLINIE RAEE)

Die europäische Richtlinie 2012/19/UE (RAEE) legt eine Reihe von 
Verpflichtungen für Produzenten und Anwender von elektrischen und 
elektronischen Geräten  hinsichtlich der Sammlung, Behandlung, 
Wiederverwertung und Entsorgung dieser Abfälle fest.

Es wird dringend dazu geraten, sich strikt an diese Normen für die 
Entsorgung dieser Abfälle zu halten. Es wird auch daran erinnert, dass eine 
widerrechtliche Entsorgung dieser Abfälle die von den geltenden Normen 
vorgesehenen Verwaltungsstrafen nach sich zieht.
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8.3	 ENTSORGUNG DER ELEKTRONISCHEN 
BAUTEILE (RICHTLINIE RAEE)

TEDESCO (DE)

Es wird daran erinnert, dass Überreste aus industriellen Verarbeitungen, 
die durch Qualität oder Menge nicht als im Hausmüll entsorgbar eingestuft 
wurden, als Sondermüll zu betrachten sind. 

Auch schadhafte oder veraltete Maschinen gelten als als Sondermüll. 

Der Anwender muss in Übereinstimmung mit den lokalen gesetzlichen 
Bestimmungen bestimmte Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der Entsorgung 
der Materialien ergreifen, wie:

• Material der Begleitungen (PVC und Methacrylat) 

• Kunststoff der Pneumatikschläuche 

• Umhüllte Elektrokabel 

• Kautschukriemen

• Altöl

• Kühlgas R134a (HFC)

1. WEITERE ANWEISUNGEN
1.1 ENTSORGUNG DER ABFÄLLE 

  NOTE

Die Vorgänge der Demontage und Zerlegung müssen von qualifiziertem 
Personal durchgeführt werden.

Der Abbau der Maschine muss nach der Demontage der verschiedenen 
Bauteile und nach einem Auffangen des Gases, sollte dieses vom Typ 
R134a sein, erfolgen.

Tragen Sie bei den Vorgängen der Demontage die im HANDBUCH angeführten 
individuellen Schutzvorrichtungen und beachten Sie die in diesem Handbuch 
enthaltenen Anweisungen und technischen Zeichnungen, oder wenden Sie 
sich eventuell für spezifische Informationen an den Hersteller.

Alle Kühlgase, FCKW, H-FCKW und FKW, dürfen nicht in der Atmosphäre 
entlassen werden, sondern müssen für eine Entsorgung oder 
Wiederaufbereitung gesammelt werden, da sie Sondermüll und Gefahrenmüll 
darstellen (mit dem Code CER 140601* gekennzeichnet).

Diese Gase müssen an die zur Entsorgung dieser Produkte zugelassenen 
Einrichtungen übergeben werden.

Nachdem die verschiedenen Teile abgebaut wurden, sind die Komponenten 
aufzuteilen, wobei Metall von Kunststoff, Kupfer etc. je nach der geltenden 
Verfahrensweise zur Mülltrennung des Landes, in dem die Maschine 
abgebaut wird, zu trennen ist.

Abfälle, die bei der Demontage der Maschine abfallen, können als Sondermüll 
klassifiziert werden.

Sollten die verschiedenen Bauteile vor einer Überführung an eine 
Abfallsammelstelle eingelagert werden müssen, sind sie an einem sicheren 
und witterungsgeschützten Ort aufzubewahren, um zu vermeiden, dass 
Boden und Grundwasser verseucht werden.

In jedem Fall sind die lokalen Bestimmungen zur Abfallentsorgung einzuhalten.

1.1 ABBAU DER MASCHINE

1.1 ENTSORGUNG DER ELEKTRONISCHEN 
BAUTEILE (RICHTLINIE RAEE)

Die europäische Richtlinie 2012/19/UE (RAEE) legt eine Reihe von 
Verpflichtungen für Produzenten und Anwender von elektrischen und 
elektronischen Geräten  hinsichtlich der Sammlung, Behandlung, 
Wiederverwertung und Entsorgung dieser Abfälle fest.

Es wird dringend dazu geraten, sich strikt an diese Normen für die 
Entsorgung dieser Abfälle zu halten. Es wird auch daran erinnert, dass eine 
widerrechtliche Entsorgung dieser Abfälle die von den geltenden Normen 
vorgesehenen Verwaltungsstrafen nach sich zieht.

TEDESCO (DE)

Es wird daran erinnert, dass Überreste aus industriellen Verarbeitungen, 
die durch Qualität oder Menge nicht als im Hausmüll entsorgbar eingestuft 
wurden, als Sondermüll zu betrachten sind. 

Auch schadhafte oder veraltete Maschinen gelten als als Sondermüll. 

Der Anwender muss in Übereinstimmung mit den lokalen gesetzlichen 
Bestimmungen bestimmte Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der Entsorgung 
der Materialien ergreifen, wie:

• Material der Begleitungen (PVC und Methacrylat) 

• Kunststoff der Pneumatikschläuche 

• Umhüllte Elektrokabel 

• Kautschukriemen

• Altöl

• Kühlgas R134a (HFC)

1. WEITERE ANWEISUNGEN
1.1 ENTSORGUNG DER ABFÄLLE 

  NOTE

Die Vorgänge der Demontage und Zerlegung müssen von qualifiziertem 
Personal durchgeführt werden.

Der Abbau der Maschine muss nach der Demontage der verschiedenen 
Bauteile und nach einem Auffangen des Gases, sollte dieses vom Typ 
R134a sein, erfolgen.

Tragen Sie bei den Vorgängen der Demontage die im HANDBUCH angeführten 
individuellen Schutzvorrichtungen und beachten Sie die in diesem Handbuch 
enthaltenen Anweisungen und technischen Zeichnungen, oder wenden Sie 
sich eventuell für spezifische Informationen an den Hersteller.

Alle Kühlgase, FCKW, H-FCKW und FKW, dürfen nicht in der Atmosphäre 
entlassen werden, sondern müssen für eine Entsorgung oder 
Wiederaufbereitung gesammelt werden, da sie Sondermüll und Gefahrenmüll 
darstellen (mit dem Code CER 140601* gekennzeichnet).

Diese Gase müssen an die zur Entsorgung dieser Produkte zugelassenen 
Einrichtungen übergeben werden.

Nachdem die verschiedenen Teile abgebaut wurden, sind die Komponenten 
aufzuteilen, wobei Metall von Kunststoff, Kupfer etc. je nach der geltenden 
Verfahrensweise zur Mülltrennung des Landes, in dem die Maschine 
abgebaut wird, zu trennen ist.

Abfälle, die bei der Demontage der Maschine abfallen, können als Sondermüll 
klassifiziert werden.

Sollten die verschiedenen Bauteile vor einer Überführung an eine 
Abfallsammelstelle eingelagert werden müssen, sind sie an einem sicheren 
und witterungsgeschützten Ort aufzubewahren, um zu vermeiden, dass 
Boden und Grundwasser verseucht werden.

In jedem Fall sind die lokalen Bestimmungen zur Abfallentsorgung einzuhalten.

1.1 ABBAU DER MASCHINE

1.1 ENTSORGUNG DER ELEKTRONISCHEN 
BAUTEILE (RICHTLINIE RAEE)

Die europäische Richtlinie 2012/19/UE (RAEE) legt eine Reihe von 
Verpflichtungen für Produzenten und Anwender von elektrischen und 
elektronischen Geräten  hinsichtlich der Sammlung, Behandlung, 
Wiederverwertung und Entsorgung dieser Abfälle fest.

Es wird dringend dazu geraten, sich strikt an diese Normen für die 
Entsorgung dieser Abfälle zu halten. Es wird auch daran erinnert, dass eine 
widerrechtliche Entsorgung dieser Abfälle die von den geltenden Normen 
vorgesehenen Verwaltungsstrafen nach sich zieht.
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